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Ausgangslage
Pandemiebedingt wurden ab März 2020 bis Sommer 2021 
Volksfeste, Märkte, Kirmesse, Schützenfeste, 
Weihnachtsmärkte etc. untersagt oder abgesagt.

Die Schausteller konnten bzw. durften somit Ihrer normalen 
Arbeit nicht mehr nachgehen.

Als Folge wurden zum einen alternative Möglichkeiten 
gesucht, um mit den Schaustellergeschäften Geld 
verdienen zu können, es wurde aber auch nach 
Maßnahmen gesucht und Hygienekonzepte aufgestellt, um 
trotz Pandemie wieder Veranstaltungen und Feste „zu 
halten“.



Alternative Möglichkeiten
• Dezentraler Aufbau von Schaustellergeschäften an verschiedenen Stellen von 

Innenstädten
• Betreiben von Verkaufs- oder Imbissständen auf dem eigenen Betriebsgelände oder auf 

Parkplätzen von anderen Geschäften (Supermärkte, Möbelmärkte, …)
• Temporäre Freizeitparks „PopUp Freizeitparks“
• …

Im Rahmen dieser Tätigkeiten wurden dann auch verschiedene neu Hygiene- und 
Arbeitsschutzmaßnahmen erdacht, erprobt und angewendet.



Rahmenbedingungen dezentraler Aufbau der Geschäfte
Es galten hinsichtlich der Hygiene im Regelfall die üblichen Rahmenbedingungen und 
Schutzmaßnahmen, wie für alle anderen Gewerbetreibenden auch.



Rahmenbedingungen für die PopUp-Freizeitparks
• Im Regelfall von Schaustellern organisierte Veranstaltungen, oft auf den bekannten 

Veranstaltungsplätzen
• Im Regelfall eingezäunt, insbesondere 2020 u. Anfang 2021 meist mit 

Kontaktnachverfolgung und / oder Testnachweis, ab Mitte 2021 3G-Konzept
• Im Vergleich zu originären Festen deutlich weniger Beschicker
• Verbreiterte Verkehrswege, größerer Abstand zwischen Schaustellergeschäften
• Begrenzung der zulässigen Besucherzahlen
• Teilweise mussten Tickets für bestimmte Zeitfenster vorher online gebucht werden



Schulungs- und Informationsmaßnahmen
• Flankiert wurden einige dieser temporären Freizeitparks mit 

Schulungsmaßnahmen durch die BGN-KPZ-Dienstleister
• Ein Verband hat eine Multiplikatorenschulung zu Hygiene-

und Arbeitsschutzmaßnahmen (unter BGN-Mitwirkung) 
entwickeln und durchführen lassen, mit der bundesweit 
Schausteller zu zertifizierten hygienebeauftragten Personen 
im Schaustellergewerbe ausgebildet wurden

• Von den Verbänden gab es Informationen und 
Handlungshilfen zu pandemiegerechten Gestaltungen der 
Schaustellergeschäfte



Erprobte Maßnahmen und Lösungen / ggf. Problematiken

Allgemein
• Information der Besucher im Vorfeld und durch Aushänge vor und auf den Geländen
• Aufstellen von Desinfektionsmittelspendern auf dem Gelände und an jedem Geschäft

 Akzeptanz / Nutzung durch die Besucher lässt nach

• Einbahnstraßenregelungen auf den Festplätzen und an den Geschäften
 Zurücklaufende Kinder, …

• Trennscheiben an Kassen, Verkaufsgeschäften etc.
• Abstandsmarkierungen
• Es arbeiten möglichst nur Personen miteinander, die auch zusammen wohnen



Grundsätzliche Problematik
• Insbesondere 2021 wurde oftmals noch eine Desinfektion von Flächen und 

Gegenständen gefordert
 Flächendesinfektion braucht Zeit zum Einwirken (Zeit / fragliche Wirksamkeit)
 Desinfektionsmittel bringen für die Anwender(innen) weitere Gefährdungen mit sich
 Materialien werden u. U. durch Desinfektionsmittel angegriffen

 Reinigung mit alkohol- oder tensidhaltigen Reinigungsmitteln ist ausreichend

• Regional unterschiedliche Regelungen und Auslegung der Regelungen



Erprobte Maßnahmen und Lösungen / ggf. Problematiken

Verkaufsgeschäfte
• Abstand zum Kunden vergrößern, z. B. durch vorgestellte Tische oder Absperrungen

 Verkleinert die Verkehrswege

• „Geordnetes“ Anstehen



Erprobte Maßnahmen und Lösungen / ggf. Problematiken

Wurfgeschäfte (Ball, Ringe, Pfeile)
• Reinigen / Desinfizieren der Wurfgegenstände nach jedem Gast

 Desinfektion nicht erforderlich.
 Reinigung braucht Zeit – dies kann zu Warteschlangen und Gedränge führen.

 Handdesinfektion: Die Kunden müssen sich vor dem Werfen die Hände desinfizieren



Erprobte Maßnahmen und Lösungen / ggf. Problematiken

Schießgeschäfte (analog Wurfgeschäfte)
• Reinigen / Desinfizieren der Waffe nach jedem Gast

 Desinfektion nicht erforderlich
 Reinigung braucht Zeit – dies kann zu Warteschlangen und Gedränge führen
 Ständige Desinfektion / Reinigung greift die Waffen an

 Handdesinfektion: Die Kunden müssen sich vor dem Schießen die Hände desinfizieren.
 MNS: Kunden müssen zur Vermeidung von Kontakt der Lippen etc. mit dem 

Gewehrschaft MNS beim Schießen tragen.  
• Vergrößerter Seitenabstand der Kunden zueinander

 Deutlich geringere Belegungsdichte möglich 

 Abtrennungen aus Makrolonscheiben zwischen den Gästen



Erprobte Maßnahmen und Lösungen / ggf. Problematiken

Fahrgeschäfte 
• Kasse, Bedienen und Rekommandieren möglichst nur durch Personen aus einer 

Lebensgemeinschaft. 
• Zugang für Kunden „kanalisieren“, definierte Zu- und Abgänge

 Einhalten der Abstände durch die Kunden

• Reinigung / Desinfektion der Gondeln, Haltebügel etc. nach jedem Gast
 Reinigung braucht Zeit – dies kann zu Warteschlangen und Gedränge führen
 Materialen werden angegriffen

 Handdesinfektion: Die Kunden müssen sich vor dem Zutritt die Hände desinfizieren.



Erprobte Maßnahmen und Lösungen / ggf. Problematiken

Fahrgeschäfte 
• Bei der Kontrolle von Sicherungsbügeln / einsammeln von Fahrchips MNS o. FFP2-

Maske
• Stand- bzw. Aufenthaltsplätze des Personals getrennt von den Gästen
• Fahrchips 

• werden gesammelt und gereinigt, bevor sie wieder ausgegeben werden
 Ausreichende Menge erforderlich

• werden mit Korb o. ä. eingesammelt
 Je nach Fahrgeschäft zusätzliche Gefährdung für Mitarbeiter

• Werden ersetzt durch Einweg-Fahrkarten
 Fahrchips „gehören dazu“ / Kirmeskultur



Erprobte Maßnahmen und Lösungen / ggf. Problematiken

Laufgeschäfte 
• Handdesinfektion: Die Kunden müssen sich vor dem Zutritt die Hände desinfizieren
• Reinigungsintervalle der zugänglichen Kundenbereiche wird erhöht
• Belüftung der geschlossenen Räume mit zusätzlichen Lüftern



Branchenaustausch

Wie waren Ihre Erfahrungen?

Mit welchen Hygiene- bzw. pandemiebedingten 
Arbeitsschutzmaßnahmen haben Sie auf Festplätzen o. ä. 
gute Erfahrungen gemacht?

Mit oder bei welchen Maßnahmen gab es Probleme?
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